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Bericht zur Jahreshauptversammlung des Hauptvereins am 24. April 2013

Um 20.15 Uhr eröffnete der 2. Vorstand Günter Neff die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung, begrüßte alle Vereinsmitglieder, stellte fest dass die Versammlung satzungs-
gemäß einberufen wurde und die Veröffentlichung in der Tages- und Vereinszeitung ter-
mingerecht erfolgte. Die 37 anwesenden Wahlberechtigte hatten keine Einwände und
so war die Versammlung beschlussfähig. Auch die Tagesordnung wurde durch Hand-
zeichen genehmigt. 

Außerdem begrüßte er die Ehrenmitglieder Virgilio Röschlein, Heinz Vogel, Horst Grund
und Herbert Engelhardt und Hans Hirn zusätzlich als Ehrenvorstand. Besonders bedankte
sich der 2. Vorstand für die Unterstützung der Stadt Zirndorf und bei ihrem 1. Bürger-
meister Thomas Zwingel, der leider verhindert war.

Nach der Ehrung unserer verstorbenen Mitglieder konnte bei TOP 2 auf das Verlesen
des Protokolls vom Jahr 2012 verzichtet werden.

Der 1. Vorstand Fritz Großhauser erwähnte in seinem Bericht im Rückblick die sportlichen
Aktivitäten der einzelnen Abteilungen und die steigenden Energiekosten, die einem
Verein unserer Größenordnung große Sorgen bereiten. 

Es folgten dann die Berichte des Kassiers Herbert Engelhardt, der Revisoren und die
Kurzfassungen der elf Abteilungen, mit der neu dazugekommenen Herzsportgruppe.

Nach einer kurzen Aussprache zu den Berichten wurde ein Wahlausschuss mit den
Sportkameraden Otto Hoffmann, Stefan Nepf und Frank Pott gewählt, die für die Ent-
lastung der Revisoren und der alten Vorstandschaft abstimmen ließen.

Das Wahlergebnis der Neuwahl: 1. Vorstand Fritz Großhauser

2. Vorstand Günter Neff

3. Vorstand Walter Huber

1. Schriftführer Brigitte Milde

2. Schriftführer Gabi Bergmann

Jugendwart Günter Neff und Walter Huber

Wirtschafts- Gert Kohl (Vorsitz)

Ausschuss Jörg Schreiner
Heinz Vogel
Hermann Winkler

Revisoren Werner Nagel (geblieben)
Udo Richter (neu gewählt)

Vereinszeitung Günter Neff

Da es für den Posten des 1. und 2. Kassiers keine Kandidaten bzw. Wahlvorschläge
gab, haben sich die bisherigen Kassiere Herbert Engelhardt und Heidi Hegenauer bereit
erklärt, die Ämter b.a.w. kommisarisch weiter auszuüben.

Zu Punkt sieben gab es keine „Anträge“. Nach kurzer Diskussion zu Punkt acht „Ver-
schiedenes“ schloss Fritz Großhauser die Versammlung um 22.30 Uhr.

Günter Neff/VZ-Redaktion
Fritz Großhauser, 1. Vorstand
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Aikido

Frank Pott
Richard-Wagner-Str. 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0179 / 5 49 06 91
e.mail: aikido@tsv-zirndorf.de
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U 11 u. U 13-Mädchen 

Die ersten Spiele im Freien nach langen Winterpause 

Am 6. April 2013 begann bei uns die Rückrunde der U 11 Mädchen gegen den ASV Sas-
sanfahrt. Der Gegner aus Hirscheid kam nur mit 5 Feldspielern plus TW und so spielten
wir auch nur mit 5 Mädel, so wie im Vorspiel der Gegner zuhause. Das faire Verhalten
unserer Mannschaft ging fast in die Hose. Wir spielten ohne die vom Trainer geforderte
Aufstellung, was nicht an der langen Winterpause lag. Die Chancenauswertung ließ
ebenfalls zu Wünschen übrig und so konnten wir froh sein, da wir zur Halbzeit mit 3:1
Toren führten.

Nach der Pause kam etwas Ordnung in unser Team, die Positionen wurden halbwegs
gehalten und wir gewannen dann auch verdient mit 5:2 Toren, wobei die beiden Gegen-
treffer durch eine völlig aufgelöste Abwehr zu stande kamen. Wir stehen momentan auf
dem 3. Platz in unserer Gruppe hinter TSG Bamberg und Post SV Nürnberg.

Die U 13 Juniorinnen hatten am selben Tag den Tabellenführer TSV Brodswinden zu
Gast, das Vorspiel hatten wir mit Verstärkung unserer U 15 Spielerinnen schon mit 1:12
verloren. Wir spielten mit unserem stärksten Team ohne Hilfe von oben, aber mit einem
taktischen Schachzug. Unser TW aus der U 11 Lisa Pinna ging in den Kasten und so
konnte Lara Taleb uns außen verstärken. Bis zur Pause ging der Plan voll auf, wir lagen
nur mit einem Treffer zurück und das war ein Eigentor (Ball wurde unglücklich abge-
fälscht!). Lisa im Tor hielt bis dahin hervorragend, die gegnerische Trainerin Katrin war
schon am Verzweifeln. Doch dann war es mit der Zuordnung vorbei, wir machten ein
paar vermeidbare Fehler und die Kondition fehlte nach nur einem Trainingstag ebenfalls.
Endergebnis: 0:8! Trotz der Niederlage muß man der Mannschaft Kampfeswille bis zum
Schlußpfiff bescheinigen.                            

Trainer Günter Neff

Fußball

Jochen Eichner
Jupiterweg 12 · 90513 Zirndorf

Tel. 0173 / 865 00 05
e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 1000 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Herbert Engelhardt, Schulstr. 14, 90513 Zirndorf

Telefon 0911 / 60 11 58
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U15 Juniorinnen

1. Rückrundenspiel gegen JFG Seebachgrunde 1:4

Erstes Rückrundenspiel und wie erwartet, spielen in dieser BOL-Runde Mannschaften,
welche ihre Mädels richtig fordern und das bekommt man dann auch im Spiel gleich zu
sehen. An diesem Freitagabend hatten wir ganz kurz die Chance einen Punkt mitzuneh-
men, wenn wir nach dem 1:2 Anschlußtreffer etwas mehr Zug zum Tor gehabt hätten.
Seebachgrund spielte aus einer starken Abwehr, welche keine brenzligen oder gefähr-
lichen Situationen aufkommen ließ, sicher und zielstrebig nach vorne, so daß wir sehr
defensiv stehen mußten und kaum für Gelegenheiten zur Entlastung unserer Abwehr
hatten. Nach einem 2:0 Rückstand zur Halbzeit, kamen wir doch einen tollen Angriff, mit
einem feinen Zuspiel in die Schnittstelle durch Feli zum 2:1. Wir spielten etwas offensiver
nach vorne, wurden jedoch durch eine Elfmetertor zum 3:1 regelrecht gestoppt. Und
mußten kurz darauf noch den Treffer zum 4:1 Endstand hinnehmen.

Alles in allem auch in dieser Höhe ein verdienter Erfolg für die JFG an diesem ungemütlich,
windigem Freitagabend.

Fazit : Wir werden in dieser Gruppe viel, viel dazulernen, da wir in jedem und das meinen
wir so, wirklich in jedem Spiel an unsere Leistungsgrenze gehen müssen, um uns eini-
germaßen „teuer“ zu „verkaufen“, aber wir werden in den 10 Spielen sehr viel Erfahrung
sammeln und danach wissen, wie man Fußball spielt ! 

2. Rückrundenspiel gegen SV Leerstetten1  0:4

Zweites Rückrundenspiel gegen den Favoriten auf den Aufstieg in die Landesliga, da
hieß es nur, die zu erwartende Niederlage in Grenzen zu halten. Nach 20 Minuten hatten
wir dieses Ziel wohl schon aus den Augen verloren, den durch einen Weitschuß und ein
klasse herausgespieltes Tor über den Flügel stand es 0:2. Diesen Spielstand konnten
wir aufgrund unserer defensiv gut stehenden Abwehr halten. Auch in der zweiten Halbzeit
kamen wir kaum über die Mittellinie, diese Mannschaft ist einfach eine Nummer zu groß,
so daß wir mit dem 0:4 noch ein respektables Ergebnis zustande brachten.

Fazit: von diesen Mannschaften können wir nur eins lernen, wie wir uns verbessern
können und wichtig ist hier, das wir dies auch wollen, denn nur so kommen wir fußbal-
lerisch weiter.

3. Rückrundenspiel gegen SV 67 Weinberg 0:6

Eine Niederlage welche nach knapp zwanzig Minuten in noch größeren Ausmaßen hätte
enden können, den es drohte ein ähnliches Debakel, wie es dem Club bei den Bayern
vor einigen Tagen ergangen ist, da stand es nach gut 25 Minuten auch 3:0, hier jedoch
für die Mädels aus Weinberg. Zu unserer Entschuldigung muß jedoch angeführt werden,
das wir dieses Spiel nicht verschieben wollten, obwohl uns vier gesetzte Spielerinnen
nicht zur Verfügung standen. Bis zur Halbzeit konnten wir das Spiel dann etwas ausge-
glichener gestalten, ohne jedoch nur einmal zwingend vor Dem gegnerischen Tor auf-
zutauchen – Weinberg hätte hier auch ohne Torhüterin spielen können. In der zweiten
Halbzeit ging ein Ruck durch die Spielerinnen und wir konnten das Spielgeschehen aus-
geglichener gestalten und hatten einige gute Szenen, ohne jedoch wirklich gefährlich
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vor das Tor zu kommen. Nachdem wir leider einen direkten Freistoß aus 6 Metern und
einen Elfmeter (war auch nicht berechtigt!)nicht im Tor unterbrachten, konnte Weinberg
nach zwei Unachtsamkeiten unserer Abwehr das Ergebnis auf 6:0 erhöhen. Auch die
Weinberger Mädels sind im Elfmeterschießen wohl noch nicht soweit, den auch sie,
brachten gleich zwei Elfmeter nicht ins Tor.

Fazit: Wir müssen in dieser Liga mehr als 100% geben, müssen defensiv top aufgestellt
sein, sonst kriegen wir kein Bein auf den Boden. Im Pokal treffen wir wieder auf die
Mädels aus Weinberg, mal sehen, was da geht, wenn wir auf einige unserer Stamm-
spielerinnen zurückgreifen können.

4. Rückrundenspiel gegen SF Stauf 1:0

Ja, da sind sie unsere ersten drei BOL Punkte und die waren vom Spielverlauf her auch
verdient. Wir waren die optisch klar überlegene Mannschaft, mit den besseren Torchancen.
Das Tor des Tages erzielte Pruscha Mitte der zweiten Halbzeit nach einer von Lisa scharf
heingebrachten Flanke, welche Pruscha in toller Mittelstürmerposition halbhoch ins Netz
hämmerte. Einige schön vorgetragene Angriffe konnten leider nicht zum 2:0 eingenetzt
werden, so das wir in den letzten 5 Minuten noch einmal unter Druck gerieten und es
zu brenzligen Situationen kam. Diese wurden jedoch mit Glück, guter Abwehrarbeit und
unserer toll reagierenden Tatiana im Tor gemeistert. So das es an diesem Freitagaband
bei „Fritz Walter Wetter“ beim 1:0 für uns blieb.

Fazit: Es werden bei engagierter und konzentrierter Trainingseinstellung sicher nicht die
letzten drei Punkte in dieser Liga bleiben. 

Trainerteam U15 Juniorinnen

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon  09101 - 88 01
Mobil    0175 - 4 10 52 66
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1. Damen

Die Damen können durch einen 22:18 Sieg im Pokal-Viertelfinale gegen die TS Herzo-
genaurach den Einzug ins BHV-Pokalfinale Final-Four perfekt machen.

Das Final-Four findet am Mittwoch, den 1. Mai 2013 in Zirndorf statt. Die Damen würden
sich über viele begeisterte Fans freuen.

Spielplan:

1. Halbfinale 12.00 Uhr HCD Gröbenzell HG Zirndorf

2. Halbfinale 14.00 Uhr TSV Ottobrunn ASV Dachau

Endspiel 16.00 Uhr Sieger HF1 Sieger HF2

Die Frauen siegen dank ihrer Heimstärke und einem Master-Plan.

HGZ - Fichtelgebirge 26:23 (13:9)

In eigener Halle führten die Bibertstädterinnen über die gesamte Spielzeit hinweg.  Folglich
stellte Trainerin Kathrin Blacha ihren Schützlingen ein durchweg positives Zeugnis aus:
„Wir traten erneut im Rückraum unterbesetzt an, haben aber 60 Minuten lang stark
gekämpft und über eine konzentrierte Leistung den verdienten Sieg eingefahren.“

Von Beginn an spielte das Heimteam mit aggressiver Deckung. 12:7 und 13:9 zur Halbzeit
waren Führungen, die in der ersten Hälfte schnell aufgebaut und konstant gehalten
werden konnten. Der Schlüssel lag laut Blacha in der Spielvorbereitung. „Wir setzen das
um, was wir uns unter der Woche vornahmen. Wir traten früh auf die Rückraumwerfer
heran, standen im Mittelblock defensiver und verteidigten stark gegen die Kreisläuferin“,
konstatiert die Trainerin. Dem Tabellendritten aus dem Fichtelgebirge blieb es da nur
übrig, dem Rückstand hinterher zu laufen. Gegen Ende des Spiels konnten sie sogar
noch einmal bis auf 22:20 und 24:22 herankommen.

Aber wie schon häufiger in dieser Saison zeigte sich der Aufsteiger alles andere als grün
hinter den Ohren und ließ es auf keine Entscheidung mit dem letzten Wurf ankommen.
Mit dem Erfolg bleibt die HGZ auf dem siebten Platz und wird ihre Position in der oberen
Tabellenhälfte auch bis zum Saisonende behalten. Wegen des besseren Torverhältnisses
und einem Spiel weniger, kann der Aufsteiger von der SG Kissingen/Friedberg nicht
mehr verdrängt werden. In der Premierensaison diesen sicheren Mittelfeldplatz einzu-
nehmen, ist als großer Erfolg zu werten.

Handball HG 2000

Stefan Nepf
Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf

Tel. 60 68 48
e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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Für die HG spielten: Bianca Urban, Franziska Ruzicka, Melanie Gugel (alle Tor); Meike
Fenn 7/2, Krissi Hall 1, Kerstin Herberth 2/1, Lisa Kleinert 5, Melanie Kopp 5, Lisa Hopf,
Julia Matlok 1, Claudia Blasch 4, Anja Häberer 1.

1. Männer

Die ersten Männer siegen dank Kampfgeist und saarländischem Lieblingsspieler.

Flügelrad - HGZ 25:26 (10:11)

Nach zuletzt ansprechenden Leistungen standen noch zwei Partien einer elendig langen
Saison aus. Beim vorletzten Auftritt der Spielzeit beim ESV Flügelrad galt es die Spannung
hochzuhalten. Gerade weil der Tabellenneunte in der Vorwoche mit dem 30:32-Auswärt-
serfolg beim MTV Stadeln mächtig Eindruck schindete und dazu ordentlich Selbstver-
trauen tankte. Die HG dagegen brauchte sich aber mit den zwei Kantersiegen über
Roßtal und Tuspo keinesfalls verstecken. Es wurde das erwartet schwere Unterfangen,
aber die Biberstädter hielten dagegen – und dann kam Dörr.

Die Anfangsphase der Zirndorfer schien geprägt von Unzulänglichkeiten in Abwehr und
Angriff (3:2). Die Schützlinge von Trainer Laszlo Ferencz hatten ordentlich zu kämpfen,
um zumindest Gleichschritt zu halten. Zu einfache Gegentore – gerade im Mittelblock –
machten den Zirndorfern das Leben verdammt schwer (6:6). Vorne musste kräftig für
eigene Torerfolge geschufftet werden, dazu schnelles Spiel in die gegnerischen Gefilde?
Fehlanzeige. Nur sehr spärlich war Struktur in der Offensive der HG zu erkennen, doch
durch zu viele individuelle Fehler machten es sich die Bibertstädter selbst schwer. Falsche



12

Sperren, Fehlpässe und freie Fehlwürfe – eben alles, was das Statistiker-Herz (an dieser
Stelle Gruß an Bernhard) höher schlagen lässt. Doch kurz vor der Pause schafften es
die Gäste endlich einmal in Führung zu gehen (9:10) und gaben diese bis zum 10:11-
Halbzeitstand auch nicht mehr ab.

Im Kabinentrakt herrschte gedämpfte Stimmung, die Leichtigkeit der letzten zwei Wochen
scheinbar verflogen. Doch bereits kurz nach Wiederanpfiff zeigten die Worte von Coach
Ferencz Wirkung, der Abwehrblock hatte sich stabilisiert und die Führung wurde konti-
nuierlich ausgebaut. Vor allem strukturiertere Aktionen im Vorwärtsgang trugen ihre
Früchte. Besonders Rückraum-Bomber Andreas Dörr lief in dieser Phase mächtig heiß
(13:17). Doch in der Folgezeit das alte Lied, das alte Leid. Unzulängliche Wurfpositionen
wurden genommen, der Abwehrblock bestach lediglich durch Passivität (16:18). Vor
allem der leidenschaftliche Saarland-Urlauber Dörr aber hielt den Zirndorfer Kahn auf
Fahrt (16:20). Langsam kämpfte sich der ESV allerdings wieder heran und glich wenige
Minuten vor Schluss sogar zum 23:23-Zwischenstand aus. Bis sechzig Sekunden vor
dem Ende stand das Remis auf der Anzeigetafel, doch die HG bewies starke Nerven
und ging erneut mit 25:26 in Führung. Und diese sollte dann auch bis zum Ende Bestand
haben – wenn auch vielleicht nicht ganz verdient auf Grund des aufopferungsvollen
Kampfes der Gastgeber, aber bereits einen Tag später kräht kein Hahn mehr danach.

Eine schwere Geburt und auch eines der wenige Male das Glück auf Seiten der HG
brachten den dritten Sieg in Folge. Nun gilt es sich abschließend gegen den HSC Fürth
am kommenden Samstag zu ungewohnter Anwurfzeit ordentlich aus der Saison zu ver-
abschieden (16 Uhr). Derweil gratuliert die erste Männermannschaft dem Post SV Nürn-
berg zum Aufstieg in die Landesliga Nord. Auf nochmals zahlreiche Zuschauer würde
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sich das Team sehr freuen – mit anschließendem Plausch, ein paar illustren Gesprächen
und von der Mannschaft organisiertes Freibier für die Fans.

Für die HG spielten: Pfrengle, Hufnagel (beide Tor), Will, Virag 5, Großhauser, Bauer 2,
Maußner 5, Spittler 2, Finsterer 1, Hoffmanns, Dörr 8, M. Schmidt 3/1.

Trainer-Stimme zum Spiel:
Laszlo Ferencz: Leider habe ich heute wieder das andere Gesicht meiner Mannschaft
gesehen. Vor allem Anfang des zweiten Akts dachte ich das Team hätte sich gefangen,
aber Pustekuchen. Prompt fiel man wieder in ein Loch aus dem uns vor allem ein an
diesem Tag bärenstarker Klinsi herausbringen konnte. Gegen den HSC in der kommenden
Woche wollen wir nochmal Vollgas geben.
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Jugendbereich

Weibliche A-Jugend erreicht Landesliga-Quali!

Nach einem überzeugenden Gruppensieg in der ersten Qualifikationsrunde zur ÜBOL,
qualifiziert sich die weibl. A-Jugen für die zweite Runde der Landesligaquali.

Am Sonntag reiste die weibliche A-Jugend zur ersten Runde der Qualifikation für die
ÜBOL nach Hemau/Beratzhausen. Nach einer kurzen Vorbereitungsphase auf die Quali,
die aus lediglich vier Trainingseinheiten bestand, mussten die Mädchen der neuen weib-
lichen A-Jugend am 14. April in Hemau das erste Mal ihr Können unter Beweis stellen.
An diesem Wochenende konnte die Trainerin Iris Blankenship leider ihr Mädels nicht
unterstützen, da sie in München war. Dafür stellte sich Jasi Leinberger bereit als ehemalige
A-Jugendspielerin die Mannschaft zu begleiten.

Das erste Spiel, welches um 12 Uhr stattfand gewann das Team mit einem lockeren
18:2 gegen die Heimmanschaft HG Hemau / Beratzhausen. Die Stimmung in der Mann-
schaft war nach diesem Spiel schon super. Nach einem Spiel Pause ging es gleich weiter
gegen die bereits aus der Vorsaison bekannte Mannschaft ATSV Kehlheim. Auch hier
war die Mannschaft motiviert das Spiel zu gewinnen - gesagt, getan. Das Spiel endete
14:9 für die Biberstädterinnen. 

Nach diesem Spiel war eine längere Zeit Pause in der man die nächsten zwei Gegner
begutachtete und sich taktische Mittel ausdachte um auch diese Mannschaften zu schla-
gen.

Das dritte Spiel gegen die SG Schwabach/Roth/Abenberg begann mit etwa 20 min Ver-
zögerung, auch dieses Spiel gewann man mit 15:10.

Nun lag man punktgleich mit der SG Regensburg auf dem ersten Platz und es würde
sich nun zeigen, wer den Gruppensieg erzielen würde.

In diesem Spiel gegen die SG würde ein Unentschieden oder aber ein Sieg den ersten
Platz sicher machen.

Das Spiel war nervenaufreibend und blieb bis zum Schluss spannend. Nach dem ewigen
Spielstand von 7:7 schaffte es die Mannschaft in den letzten Minuten das 7:8 zu erzielen
und damit den Gruppensieg zu sichern!Dazu muss man ein großes  Lob an unsere Tor-
hüterin Natalie Pfänder, die überragend gehalten hat, aussprechen!

Mit diesem Gruppensieg qualifizieren sich die jungen Zirndorferinnen für die zweite
Runde der Landesligaquali. 

Es haben gespielt: Natalie Pfänder, Laura Könighaus 20, Verena Meyer 11, Jennifer
Ehm 8, Verena Reubel 12, Corinna Mai 1, Seline Heubeck 1, Nadine Poxleitner 1, Janine
Eder 1   

Männliche B-Jugend

Ein zweiter Platz reicht zum Einzug in die zweite Bayernliga-Qualirunde.

Für die neuformierte B-Jugend ging es am Samstag, den 13.04. in die 1. Runde der Bay-
ernliga-Qualifikation nach Erlangen. Dem Trainergespann Nepf/Nepf fehlten, durch Ver-
letzungspech und Krankheit, auch noch 2 Akteure, so dass es auf der Bank einigermaßen
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übersichtlich war. Mit Robin Henning aus der C-Jugend hatten wir noch Verstärkung für
die Torhüterposition auf der Bank, vielen Dank fürs Aushelfen.

Die Gegner waren der HC Erlangen, MTV Pfaffenhofen und der TSV Unterhaching. Von
letzteren beiden Teams wussten wir nichts, die HC ging als klarer Favorit in das Turnier.

Gleich zu Beginn ging es gegen den Zweitliga-Nachwuchs aus Erlangen. Um es vor-
wegzunehmen: unsere Jungs zeigten in diesem Spiel ihre beste Leistung. Gegen einen
körperlich deutlich überlegenen Gegner, konnten wir mithalten, liefen aber immer einem
knappen Rückstand hinterher. Erst gegen Ende der Partie wurde die Abwehr, die in der
ersten Hälfte den Erlangern sehr gut Paroli geboten hatte, löcherig, so dass diese zu
leichten Toren kamen, gleichzeitig wurden vorne einige gute Chancen liegengelassen.
So geht der Endstand von 17:11 auch in Ordnung.

Im zweiten Spiel des Tages trafen Pfaffenhofen und Unterhaching aufeinander. Das Spiel
gewann Pfaffenhofen knapp mit 16:15. Direkt im Anschluss traten wir gegen Pfaffenhofen
an. Zu Beginn konnten wir auf die guten Leistungen aus dem Auftaktspiel anknüpfen
und führten teilweise mit 5 Toren. Doch auch in diesem Spiel schlich sich mit zunehmender
Dauer der Schlendrian ein und Pfaffenhofen konnte aufholen und zum Ende des Spiels
den Ausgleich erzielen (15:15). Sind 2 Mannschaften im direkten Vergleich punkt- und
torgleich, sieht das Reglement ein Siebenmeter-Werfen nach dem letzten Spiel vor. Hier
wurde entschieden diese Siebenmeter-Werfen direkt im Anschluss an das Spiel auszu-
führen. Ein Krimi hätte nicht spannender sein können. Zu den ersten 5Würfen traten
unsere älteren Jahrgänge an und zeigten so Verantwortung. Unser Keeper Nicolai, der
im Spiel schon zwei Siebenmeter gehalten hatte und auch bis dahin schon eine sehr
gute Leistung an den Tag gelegt hatte, konnte auch im Siebenmeter-Werfen einen Ball
halten. Leider hielt auch der gegnerische Torwart einen Ball, so dass nun auch unsere
jüngeren Spieler ran mussten. Nach 2 Würfen, die Niklas und Paul verwandelten, konnte
Nicolai wieder ein Ball parieren und somit gingen die 2 Punkte an dies HG.

Im letzten Spiel ging es dann gegen den TSV Unterhaching, dem bis dahin noch kein
einziger Sieg gelungen war. Hier spielten unsere Jungs zu Anfang wieder sehr souverän,
gegen Ende ließen dann aber auch Kraft und Kondition nach, trotzdem war der Sieg
nicht mehr gefährdet und das Spiel wurde 18:9 gewonnen.

Mit einem zweiten Platz zieht die B-Jugend nun in die 2. Runde der Bayernliga-Quali
ein. Das Trainergespann sieht noch viel Optimierungspotenzial, trotzdem kann sich das
Ergebnis sehen lassen, wenn man bedenkt, dass die Mannschaft noch nicht oft zusam-
men trainiert hat.

TERMIN - TERMIN - TERMIN - TERMIN - TERMIN - TERMIN

Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, den 15.05.2013 um 19:00 Uhr 

findet die Jahreshauptversammlung der HG Zirndorf 
in der Vereinsgaststätte des TSV Zirndorf statt. 

Alle Mitglieder der Handballgemeinschaft sind herzlichst eingeladen!

Infos über Spieltermine unter: www. hg-zirndorf.de
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Start der Herz-Sport-Gruppe am 4. April 2013

Endlich starteten wir nach langer Vorbereitung von Helmut Pflaum am 4. 4. 2013 um 
9 Uhr in unserer Jahnturnhalle gleich mit 17 Aktiven. Die Nachfrage nach der ersten
Trainingseinheit ist weiterhin groß. Viele Menschen mit Herzproblemen suchen Hilfe
durch gezielten Sport. Wichtige Voraussetzungen waren entsprechende Sportstätten,
ein Notfallkoffer, ein Defibrillator, ein betreuender Arzt sowie eine zugelassene Übungs-
leiterin. Mit diesen Worten begrüßte der 1. Vorstand des TSV 1861 Zirndorf, Herr Fritz
Großhauser, die Anwesenden zur 1. Übungsstunde.

Großhauser würdigte das Engagement von Initiator und Abteilungsleiter Helmut Pflaum.
Ohne sein Engagement und seine Hartnäckigkeit, so Großhauser, wäre die Gruppe in
Zirndorf nicht zusammengekommen. Ziel dieser Gruppe ist es, Menschen mit Herzpro-
blemen, sei es nach einem Herzinfarkt oder einer Herzoperation, mit gesunder Bewegung
zu helfen den gesamten Kreislauf zu stärken und dem Herzmuskel wieder Kraft zu geben.
Bei jeder Übungsstunde überwacht ein Arzt den Trainingsverlauf und eine geprüfte
Übungsleiterin mit Herzsportschein führt die Gymnastik durch, wobei auf die Belastbarkeit
der einzelnen Personen geachtet wird.

Dritte Bürgermeisterin Sandra Hauber zollte dem Vorstoß des TSV, ein wohnortnahes
Trainingsangebot für Menschen mit Herzproblemen zu schaffen, großen Respekt und
ging auf die medizinische Notwendigkeit einer solchen Einrichtung vor Ort ein. Gymnastik
in einer Gruppe, so Hauber, motiviere die Menschen gegenseitig. Es schafft Wohlbefinden
und hebt die Lebensqualität. Erfahrungen und Informationen könnten zudem ausgetauscht
werden. 

Sie dankte der Vorstandschaft für das Engagement und den starken finanziellen Aufwand,
der vom Verein übernommen wird, um dieses Vorhaben zu stemmen. Medizinisches

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Weimarer Str. 16 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: h-pflaum@t-online.de
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Gerät, Notfallkoffer, ein Defi-
brillator, Blutdruckmess-
geräte, dann die Vorfinan-
zierung der Übungsstunden,
die auflaufenden Kosten für
den betreuenden Arzt und
die Übungsleiterin bis zur
ersten Abrechnung mit den
Krankenkassen. 

Auch dankte Sie den Zirn-
dorfer Geschäftsleuten.
Sie sponserten den Defi-
brillator, der in der Turn-
halle Am Eichenhain plat-
ziert und auch für die
Allgemeinheit bei Notfäl-
len zur Verfügung stehen
wird. Zudem half noch die
Sparkasse Fürth, veran-
lasst durch Herrn Jürgen
Götz. Sie spendete dem
Verein einen Geldbetrag
zur Schaffung dieser
Abteilung. 

Erforderlich zur Teilnahme an diesem Sport ist eine Verordnung vom Arzt bzw. Kardio-
logen, die auch noch von der jeweiligen Krankenkasse genehmigt sein muss. Darüber
hinaus ein Behandlungsbogen mit den Messergebnissen eines Belastungs- EKG.

Die Herz-Sport-Übungsstunden finden jeden Donnerstag von 9 - 10 Uhr in der großen
Jahnturnhalle statt. Für Fragen und weiterführende Informationen steht der ehren-
amtliche Abteilungsleiter, Herr Helmut Pflaum, telefonisch gerne zur Verfügung.  
Tel.: 0911/603399, oder per Mail: (herzsport@tsv-zirndorf.de)       

Sandra Hauber

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf                         Fürth
NÜRNBERGER STR. 38     TEL. 60 69 28     NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5                     TEL. 60 63 65     TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Neuer Trainer bei den Leichtathleten 

Die Leichtathletikabteilung hat einen neuen Trainer im Nachwuchsbereich.

Er heißt Marcus Grun und ist in der Leichtathletikabteilung bereits seit Jahren als Co-
Trainer, Sprinter, und Webmaster bekannt. Aber seit dem 23. Februar ist er jetzt ein „rich-
tiger“ Trainer. An diesem Tag hat er nämlich seine Prüfung als Übungsleiter abgelegt. 

Wie bereits erwähnt, ist Marcus schon seit Jahren als Übungsleiter tätig und hat bereits
einschlägige Erfahrungen sammeln können. Auch im Bereich der Abteilungsorganisation
ist Marcus seit geraumer Zeit eine feste und vor allem zuverlässige Größe. Sowohl sport-
lich als auch menschlich ist er sicherlich ein Vorbild für seine Trainingsgruppe. Wir freuen
uns mit Marcus über seine neue Aufgabe und wünschen ihm ein glückliches Händchen
bei seiner Trainertätigkeit.

Philosophisches
Im Sport stehen hinter Zahlen immer Siege oder Niederlagen.
Meistens aber auch Freude, sein persönliches Ziel erreicht zu haben.
Nicht zu vergessen die Kameradschaften mit den Sportlern und Sportlerinnen;
die Freundschaften mit den Familien, die heute noch bestehen;
der Fanclub – wenn er „gerufen“ wurde immer dabei war;
der viel beschworene Mannschaftsgeist, bei der wohl wichtigsten Nebensache der Welt,
nie gefehlt hat!
Also ist „unser Sport“ nicht bloß Zahlen und Wettkämpfe, sondern auch noch 
Sportlehrehrungen, Tanzabende, Ausflugsfahrten, Geburtstagsfeste, usw. usw. 
... weil „feste feiern“ natürlich auch Sport ist...! 

Rudi Ullrich

Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Eberhard Wigner feiert im Mai seinen sechzigsten Geburtstag.

Die Leichtathletikabteilung gratuliert dazu ganz herzlich und 
wünscht alles erdenklich Gute, in erster Stelle jedoch Gesundheit.

RECHTSANWALTSKANZLEI
Juliane Steinhofer-Raab Telefon: 0911 - 600 47 10

Rechtsanwältin Telefax: 0911 - 600 47 20

Nürnberger Str. 30 - 90513 Zirndorf E-Mail: steinhofer-raab@t-online.de
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Schülerduathlon in Anwanden wieder gelungen 

Der Wettergott meinte es wieder gut mit der achten Auflage des Anwandner Schüler-
crossduathlon am 14. April, den wie immer unsere  Schwimm- und Triathlonabteilung
ausrichtete. Nach kühlen Temperaturen und Regen der vergangenen Tage war es nun
warm und trocken und sogar die Sonne spitzte ab und zu heraus.  Beste Bedingungen
also um die Kinder und Jugendlichen über die Lauf- und Radstrecken zu schicken.

Als erstes starteten die Schüler C, das waren die Jahrgänge 2004 und 2005, über 400m
laufen, 2,2km Mountainbike fahren und nochmals 400m laufen. Schnell wechselten die
kleinen Dreikämpfer unter den Anfeuerungsrufen der Eltern, Geschwister und Fans von
der Lauf- auf die Radstrecke und wieder zurück zum Laufen ehe sie erschöpft aber freu-
denstrahlend das Ziel erreichten.

Die nächst höhere Altersklasse die Schüler B (02/03) hatte da schon einen 1000m Lauf,
4,5km Radeln und einen 400m Lauf zu absolvieren.  In einer dritten Startgruppe gingen
die Schüler A (00/01) und die Jugend B (98/99) über die gleiche Distanz auf die Reise.

In fast allen Altersklassen waren die einheimischen Trikids nicht zu schlagen. Lediglich
Sina Apppeltauer von den  Powerbärs aus Rednitzhembach holte sich bei den Schüle-
rinnen A den einzigen auswärtigen Sieg.

Desweiteren trugen sich Lena Gömmel, Levin Lauton, Fenja Sommer, Tobias Beßler,
Nic Jantschek und Emily Eckstein in die Siegerlisten ein.  

Die Siegerehrung fand wegen des schönen Wetters im Anschluß an die Rennen direkt
an Start und Ziel statt. Neben Pokale für die drei ersten gab es Medaillen für alle weiteren
Platzierten sowie einen kleinen Football, welcher bereits im letzten Jahr sehr beliebt war. 

Schwimmen & Triathlon

Frank Spengler
Hermann-Hesse-Weg 9 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 965 24 52
e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de
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Besonderen Dank gilt den
vielen Helfern die sich aus
Eltern, Trainern und Mitglie-
dern unserer Abteilung,
sowie aus der Anwandner
Bevölkerung zusammen-
setzten und den jungen
Teilnehmern einen nahezu
perfekten Wettkampf gebo-
ten haben.   

Alle Ergebnisse, Urkunden
und weitere Fotos gibt es
auf unserer Internetseite
www.tsv-zirndorf.de

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Aktion großes Ohr müssen Sie
machen …

wenn Sie alles
vom Vereinsleben durch

„Hörensagen“ erfahren wollen

… besser ist es, Sie lesen
„regelmäßig“

unser Vereinsheft TSV-aktuell
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Jahreshauptversammlung beim Skiclub

Am Freitag, den 26.04.2013 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des Skiclubs
statt. Neben der üblichen Tagesordnung standen dieses Jahr turnusgemäß wieder die
Neuwahlen der Vorstandschaft auf dem Programm. 

Im Nebenzimmer der Vereinsgaststätte hatten sich knapp 20 Mitglieder eingefunden. 1.
Vorsitzender Udo Richter eröffnete die Versammlung und nach Verlesung des Vorjah-
res-Protokolls erstattete er seinen Bericht in Form eines Rückblickes auf das abgelaufene
Skiclub-Jahr. Nach der Verlesung des Kassenberichtes wurde der Schatzmeisterin Christa
Wanner von den Revisoren eine vorbildliche Kassenführung bescheinigt und die Ent-
lastung von Kassier und Vorstandschaft beschlossen. 

Bevor die Neuwahlen durchgeführt werden konnten bedankte sich Udo Richter vor den
versammelten Mitgliedern bei den Vorstandskollegen für die geleistete Arbeit im abge-
laufenen Vereinsjahr. Für die Mitglieder bedankte sich Hermann Winkler bei der Vor-
standschaft für ihre Tätigkeit. 

Die Neuwahlen der Vorstandschaft wurden vom Wahlausschuss unter Vorsitz unseres
Mitgliedes Herbert Engelhard durchgeführt. Alle vorgeschlagenen Kandidaten wurden
ohne Gegenstimmen gewählt. Der neue Vorstand setzt sich danach wie folgt zusammen: 

1. Vorsitzender: Udo Richter

2. Vorsitzender Hans Studtrucker

Kassier Christa Wanner

Organisation Uschi Albrecht

Schriftführer Helmut Pflaum

Beisitzer Jürgen Götz

Beisitzer Maximilian Wacker

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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In der anschließenden Aussprache gab zunächst der alte und neue Vorsitzende einen
Überblick über die im neuen Jahr geplanten Aktivitäten. Weiter Wortmeldungen waren
nicht vorhanden, weshalb sodann der offizielle Teil der Versammlung beendet wurde. 

Zum Ausklang wurde noch eine Power-Point Präsentation mit Bildern von den verschieden
Aktivitäten des vergangenen Skiclub-Jahres gezeigt, welche von Helmut Pflaum zusam-
mengestellt wurde. Der Bogen reichte von den Sommerveranstaltungen über den Skibasar
bis zu den verschiedenen Ausfahrten des Skiwinters. Wir bedanken uns bei Helmut für
die schönen Eindrücke.  

Für das neue Vereinsjahr und die kommende Skisaison wünschen wir allen Mitgliedern
alles Gute und viel Freude bei den verschiedenen Aktivitäten. 

Hans Studtrucker 

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle 
mit Geli Hoffmann, Tel. 60 19 76

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Nachdem unser Bericht vom März 2013 aus uns unerfindlichen Gründen nicht abgedruckt
wurde, ist der geneigten Leserschaft einiges entgangen. So berichteten wir u.a. von
unserem Skiausflug und von unserer Jahreshauptversammlung. Diese Artikel jetzt
nochmals bringen wollten wir nicht, da auch die Vereinszeitung eine, wenn auch nicht
unbedingt sehr naheliegende, Aktualität aufweisen sollte. Es bleibt uns und Ihnen also
nur die Hoffnung, dass sich eine derartige Panne nicht wiederholt. Und die Hoffnung
stirbt ja bekanntlich zuletzt.

Vom Monat April ist zu berichten, dass wir mit unserem Arbeitsdienst trotz des verregneten
ersten Samstags zeitlich voll in der Planung lagen. Vor allem dem unermüdlichen Einsatz
unseres Vasi ist es zu verdanken, dass die Tennis-Plätze fristgerecht renoviert werden
konnten. Auch auf diesem Wege nochmals unseren Dank. Selbstverständlich wurde er
dabei von den Mitgliedern mehr oder weniger eifrig unterstützt.

Des weiteren ist zu vermelden, dass wir seit dem 18.04. einen neuen gebrauchten Geträn-
keautomaten unser Eigen nennen. Die Anschaffung wurde erforderlich, weil der alte  zu
viel Strom verbraucht hat, d.h. er lief Tag und Nacht. Und  in Zeiten der ständig steigenden
Energiepreise dürfte sich die Anschaffung schnell amortisiert haben.

Noch ein Ausblick auf unsere diesjährigen Termine:

Erstes Heimspiel Junioren 01.06.2013 11.00 Uhr

Zweites Heimspiel Junioren 29.06.2013 11.00 Uhr

Sommerfest Mexiko-Heat (Kleinfeldturnier) 06.07.2013 11.00 Uhr

Tanz in den Sommer mit DJ Freddy 06.07.2013 18.00 Uhr

Stadtmeisterschaften in Weiherhof 20.07.2013

Vereinsmeisterschaften 26.07. bis 28.07.2013

Radtour 11.08.2013 09.30 Uhr

Freundschaftskampf mit TC Asch 17.08.2013 10.00 Uhr

Wanderung 21.09.2013 09.00 Uhr

Jahresabschlussturnier 03.10.2013 10.00 Uhr

Weihnachtsmarkt Zirndorf 06.12. bis 08.12.2013

Jahresabschlussfeier 13.12.2013 18.00 Uhr

Hinweis: Es handelt sich dabei meist um Planungen, die sich vor allem ab August noch
geringfügig ändern können.

pl

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de
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Die neue U-18 Junioren-Mannschaft

Stehend v. l. nach r. : 
Daniel Jankowiak, Marcel Kloß, Trainer Jean Zietsman, Maximilian Haueis, Niklas Kloß

Vorne: Janik Schramm, Lukas Christ, Kevin Gößwein, Alexander Kühner

Unter dem Training von Jean Zietsman machten sie große Fortschritte und vertreten die
Farben des TSV 1861 Zirndorf in der Medenspielrunde 2013.

Wir wünschen ihnen viel Glück und Erfolg.

Georgeta Martin
Inhaber

Textil-Reinigung
Annahmestelle

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax 0911 / 941 55 40

L O T TO
T O T O
PRESSE
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Durch Werbeanzeigen wird unser Sportverein finanziell

unterstützt. Wir danken deshalb unseren Inserenten für

ihre Offerten in unserem „TSV-aktuell“ Vereinsheft.

Bitte berücksichtigen Sie deshalb beim Einkauf

die Angebote unserer Inserenten!
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Herausgeber-Verleger : Turn- und Sportverein 1861 Zirndorf a. V., Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf,
Telefon 09 11 / 60 60 80, Konto-Nr. 25 023, Vereinigte Sparkasse im Landkreis Fürth.

Redaktion-Anzeigen : Günter Neff, Banderbacher Str. 66b, 90513 Zirndorf, Telefon 0911 / 60 84 82

E-mail: presse@tsv-zirndorf.de

Erscheinungsweise : monatlich, der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Redaktionsschluss wird monatlich bekanntgegeben.                      

Gesamtherstellung : DRUCKEREI JOACHIM MEUER, Schießplatzstraße 4, 90469 Nürnberg.
Telefon 0911/ 92 31 89 20, E-mail: meuer-druck@arcor.de Auflage : 1.000.

STEUERGESTALTUNG FÜR DEN BETRIEB UND PRIVAT - VOM BELEG

ZUR BILANZ, VON DER LOHNSTEUERKARTE ZUR ERSTATTUNG,
       -       EINZELFIRMA, PERSONALGESELLSCHAFT UND

               KAPITALGESELLSCHAFT

       -       ÜBER DIE BUCHHALTUNG ZUM JAHRESABSCHLUSS,
               OB MANDANTEN- ODER KANZLEIORIENTIERT,
STEUERERKLÄRUNGEN FÜR JEDEN U. JEDE VERANLAGUNGSFORM

Grillenbergerstr. 8, 90513 Zirndorf Hauptstelle
Tel.: 0911-960820, Fax: 0911-9608214

E-mail: friedrich-grosshauser@t-online.de

Internet: stb-grosshauser.de

Ansbacher Str. 125, 90449 Nürnberg Zweigstelle
Tel.: 0911-687808, Fax: 0911-6880694

Friedrich Großhauser

SteuerBerater
....

Redaktionsschluss für Juni: 21.5.2013

Schießplatzstr. 44, 90469 Nürnberg, Tel. 0911/92318920

Fax 0911 / 92 31 89 22, E-Mail meuer-druckαrcor.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

           30. 05.    Pillipp Christoph Sen.                  06. 06.    Aumüller Walter          
           04. 06.    Kohnen Werner                            06. 06.    Seidel Rudolf              

den Mitgliedern
16.05.    Brune Mathias

17.05.    Döhler Lothar

              Ferling Christopher

              Kriegmeier Peter

              Perge Birgit

              Weiß Sabrina

18.05.    Baresel Wolfgang

              Grun Marcus

              Jänicke Alexander

19.05.    Lindner Hans-Peter

              Pflug-Eskofier Sieglinde

              Uhlherr Thomas

20.05.    Drassner Anna

              Könighaus Fabian

21.05.    Hackl Julia

22.05.    Gräbner Anneliese

23.05.    Höpfner Angela

              Pistorius Marko

              Ziegler Manuel

24.05.    Kesselring Thomas

              Masala Bettina

25.05.    Ackermann Laura

              Holzer Elisabeth

              Kiener Hans

              Röschlein Ursula

26.05.    Rauscher Walter

27.05.    Weber Michael

29.05.    Balleis Peter Karl

              Egerer Tobias

              Keller Veronika

              Mahl Thomas

              Maußner Gert

              Schlee Miriam

30.05.    Guthmann Dominik

              Shaffar Jim

              Zehnder Klaus

31.05.    Ferber Florian

              Hirn Eva

01.06.    Hornberger Markus

              Huschka Oliver

02.06.    Neff Günter

              Schellberg Hans Jürgen

03.06.    Grünmüller Karl-Heinz

              Hahn Heinz

              Knauer Marko

              Rückert Lil

              Terjung Rolf

04.06.    Hartmann Tobias

              Herrmann Andreas

              Krenzer Hedwig

              Lang Markus

              Richter Almut

              Weber Saman

05.06.    Gress Otto

06.06     Handschuch Leonhard

              Schlick Wilhelm

              Stanelle Rüdiger

07.06.    Harant Ingrid

              Held Werner

              Nepf Jutta

08.06.    Boescu Dan

              Schreiner Jörg

09.06.    Ammon Lars

10.06.    Franke Kai

              Hummelmann Sonja

              Szameitat Mark

12.06.    Heider Andreas

              Kühlein Moritz

13.06.    Urban Julia

              Winkler Angelika

14.06.    Lindner Alexander

              Wimmer Robert

15.06.    Götz Christian

              Kussat Jens


